Sechsstufige Realschule fiir Madchen und Jungen
mit den Wahlpflichtfachergruppen (Ausbildungs-
richtungen) |, Il und lll b (Sozialwesen).

Wichtige Termine

Elterninformationsabend fiir neue 5. Klassler*innen
Dienstag, 26.1.2027, 19 Uhr

Einschreibung
Montag, 10.5.2027, bis Freitag, 14.5.2027

Bitte zusatzlich die Informationen auf der Schulhome-
page beachten.

Probeunterricht
Dienstag, 1.6.2027, bis Donnerstag, 3.6.2027

Stadtische Adalbert-Stifter-Realschule

Flurstral3e 4

81675 Miinchen

Telefon: 089 12 00 99 70

Telefax: 089 12 00 99 745

Email: adalbert-stifter-realschule@muenchen.de
Web: asr.m-bildung.de

Lage und Verkehrsverbindung

S-Bahn: Ostbahnhof

U-Bahn: U4, U5: Max-Weber-Platz
StraBenbahn: 19

Bus: 149, 155
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Die Stadtische Adalbert-Stifter-Realschule wurde im Jahr
1965 als Realschule fiir Madchen und Jungen gegriindet.
Im Marz 1966 erhielt sie ihren Namen. Dieser soll an den
Maler und Schriftsteller der Biedermeierzeit erinnern.
Durch bildungspolitische Reformen versuchte Adalbert
Stifter die sozialen Verhéltnisse zu verbessern.

Das 1904 erbaute Jugendstilgebaude mitten im Wohn-
gebiet von Haidhausen steht unter Denkmalschutz.
Neben der Realschule ist hier auch eine Grundschule
untergebracht.

Auf dem Schulgeldnde befinden sich moderne Sport-
anlagen mit Schwimmbhalle, Mehrzwecksporthalle,
Sportplatz und ein Freigeldnde in parkahnlicher Umge-
bung. Seit dem Schuljahr 2018/19 gehort ein moderner
Schulpavillon mit zur Stadt. Adalbert-Stifter-Realschule.
Dieser ist tUber die Lucile-Grahn-Stral3e direkt zu erreichen.
Im Schuljahr 2026/27 werden 413 Schiiler*innen in

16 Klassen unterrichtet.

Schulleitung
Jolanta Nowak, Schulleiterin
Marion Teich, Konrektorin

Lernhausleitungen
Christoph Hermann, LH1
Marion Teich, LH2
Michaela Sparrer, LH3

Sekretariat

Rebecca Mayerhofer

Montag bis Donnerstag von 7.30 bis 15 Uhr

Freitag von 7.30 bis 12.30 Uhr (auBerhalb der Schulferien)

Schul- und Bildungsberatung
Barbara Schénberger und Vera Larisch
(Schulpsychologin)

Ausbildungsrichtungen

Ab der 7. Jahrgangsstufe bieten wir die Wahlpflicht-
fachergruppe | (mit Schwerpunkt im mathematisch-
naturwissenschaftlichen Bereich), die Wahlpflichtfacher-
gruppe Il (mit Schwerpunkt im wirtschaftswissenschaft-
lichen Bereich) und die Wahlpflichtfachergruppe lllb (mit
Schwerpunkt im sozialen Bereich) an. In allen Gruppen
wird Informationstechnologie (IT) als Wahlpflichtfach
unterrichtet.

Lernhauser

Die ganze Schule ist in drei Lernhdusern organisiert —
basierend auf dem padagogischen Konzept. Das Arbeiten
im Team, die kontinuierliche Verantwortlichkeit der
Lehrkréafte fir die zugeordneten Klassen, kompetenz-
orientierte Unterrichtsformen und ein passendes Raum-
konzept sind die Saulen dieses Konzeptes.

Padagogische Schwerpunkte
Lernhauskonzept

Kompetenzorientiertes, selbststandiges Lernen
Rhythmisierter Ganztag

Klassenfahrten / Studienfahrten
Férderangebote

Projektarbeit

Skillstunden

Gewaltpravention und Mediation
Berufsorientierung und Berufsfindung
Vielfaltige Sport- und Bewegungsangebote
Lerncoaching

Rhythmisierte Ganztagesklassen

Der Unterricht in den rhythmisierten Ganztagsklassen
besteht aus dem Pflichtunterricht, den kompetenz-
orientierten Lernstunden in Deutsch, Mathematik und
Englisch, Zeit fiir Vor- und Nachbereitung, Interessens-
forderung, sowie zuséatzlichem Sport und den Klassen-
leitungsstunden. Die Schule soll nicht nur Lernort,
sondern auch Lebensort sein.

Die Kinder lernen, sich gegenseitig zu helfen und sich

in eine Gruppe einzufligen. Darliber hinaus sorgen
verschiedene Angebote am Nachmittag fiir eine differen-
zierte Interessensforderung. Zusatzliche Sportstunden
werden dem Bewegungsdrang der jlingeren Schiler*innen
gerecht.

Ein weiteres Ziel ist die Fahigkeit zum selbststandigen
Lernen, die in entsprechenden Stunden fest im Stunden-
plan verankert ist.

Intensive Eltern- und Schiilergesprache erleichtern

die Zusammenarbeit von Schule und Elternhaus und
fordern die Selbststandigkeit der Schiler*innen.

Die Ganztagsklassen in der 5. und 6. Jahrgangsstufe
beginnen den Nachmittag mit einem gemeinsamen
Mittagessen. Unterrichtsende ist flir diese Klassen um
16 Uhr, am Freitag um 13 Uhr.

Wahlunterricht

Chor, FuB3ball, IT-Programmieren, Kunst, Licht- und
Tontechnik, Nachhaltigkeit, NAWI, Schulsanitatsdienst,
Theater

Forderunterricht

In diesem Schuljahr werden zahlreiche Forderkurse in
den Klassen 7 — 10, vor allem in Deutsch, Mathematik,
Englisch sowie den Profilfachern, angeboten.

Diese finden in Kleingruppen statt.

Sonstige Veranstaltungen

(vorbehaltlich der aktuellen Bestimmungen)

e Adventliche Feier

e Sommerfest

e Schullandheimaufenthalte

e Sporttage

e Lehr- und Studienfahrten

Zusammenarbeit mit den Eltern

¢ Intensive Zusammenarbeit mit dem Elternbeirat

e Mitarbeit der Elternschaft bei der Planung und
Durchfiihrung von Projekten

Pavillon, Lucille-Grahn-Stral3e


marion.teich
Kommentar zu Text
Chor, Demokratie, Fitness, Fußball, IT-Programmieren, Kunst, Nachhaltigkeit, NAWI, Schulgarten, Schulsanitätsdienst, Tanz, Theater


